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«Neuland	2019»	vom	7.	bis	10.	November	auf	dem	Thun-Expo-Areal	

Neuland	küsst	die	Muse	
Malerei,	Musik	und	Mundart	–	Klavier,	Kinderzoo	und	Kulinarik	–	Literatur,	Lebkuchen	und	
Lernspass	–	vom	7.	bis	10.	November	2019	öffnet	die	Neuland	auf	dem	Thun-Expo-Areal	ihre	Türen.	
Die	Sonderschau	«Neuland	küsst	die	Muse»	macht	vielfältige	Kunst	und	lebendige	Kultur	aus	der	
Region	für	Jung	und	Alt	erlebbar.	Rund	160	Ausstellende	zeigen	stolz	ihr	Handwerk.	Die	Bäcker-
Confiseure	und	Kleinbrauereien	laden	ein	zum	Geniessen.	

Der	Name	ist	Programm:	Die	Neuland	zeigt	neue	Ideen,	schafft	neue	Kontakte	und	eröffnet	neue	
Perspektiven.	Die	Ausstellung	auf	dem	Thun-Expo-Areal	ist	jeden	Herbst	ein	besonderer	Marktplatz	
für	lokale	Firmen,	innovative	KMU	und	kreative	Ideen	in	der	Wirtschaft	und	Gesellschaft	des	Berner	
Oberlandes.	Hier	legen	noch	die	Chefs	der	Betriebe	Hand	an,	da	vernetzen	sich	engagierte	Leute,	hier	
trifft	traditionelles	Handwerk	auf	junge	Unternehmen.	Das	schafft	persönliche	Erlebnisse	und	prägt	
seit	23	Jahren	den	unverwechselbaren	Charme	der	Neuland.	Besonderes	Augenmerk	geben	die	
Neuland-Macher	dieses	Jahr	dem	Aussenbereich:	Dieser	wird	von	der	Gartenbauschule	Hünibach	
gestaltet	und	aufgewertet.	

Sonderschau	für	die	schönen	Künste		
Die	Neuland	zeigt	2019	in	ihrer	Sonderschau	die	vielfältige	Darstellung	des	Schönen	in	Kunst	und	
Kultur.	Dabei	wird	spürbar,	wie	eng	die	schönen	Künste	mit	Handwerk	verbunden	sind:		

• Kunsthandwerk	beweist	etwa	Klavierbauer	Matthias	Simmen	aus	Thun.	Er	restauriert	ein	150-
jähriges	Jacobi-Klavier	und	lässt	dessen	Innenleben	sehen	und	hören.	

• Auch	ein	Alphorn	berührt	das	Herz.	Heinz	Tschiemer	von	Bernatone	aus	Habkern	zeigt	die	
Geschichte	des	mächtigen	Instruments	und	wie	es	entsteht.	Die	Alphorngruppe	Niesengruss	spielt	
unter	der	Leitung	von	Beat	Schranz.	

• Schnitzen	ist	Handwerk	pur.	Paul	Fuchs	aus	Hofstetten	leitet	an,	ein	Sujet	nach	Wahl	auf	ein	
Holzbrett	zu	schnitzen.	Kinder	können	für	CHF	10	(statt	CHF	35)	ihr	eigenes	Relief	kreieren.	

• Atelier	&	Kunstgalerie	Hodler	aus	Thun	präsentiert	Einrahmungen,	Buchbinderei	und	Kunst	in	
ihrer	Sonderausstellung	mit	Oberländer	Künstlern:	Maler	Björn	Zryd	aus	Adelboden,	
Holzbildhauer	Martin	Bill	aus	dem	Gwatt	und	Steinbildhauer	Zakir	Makdoomi	aus	Hondrich.	



• Live	malt	auch	Edith	Pieren	zu	Adventskalender-Geschichten	in	Mundart	von	Irene	Graf	aus	
Adelboden.	Das	Hörbuch	von	«Frudi»	wie	auch	«Schmucktruckli»-Geschichten	werden	vorgestellt.	

• Leseglück	gibt’s	zudem	in	der	Ecke	von	Regula	Tanner	aus	Steffisburg	mit	Bücher-Brocki,	
Lesesessel	und	Ständerlampe.		

• Autoren	aus	dem	Berner	Oberland	lesen	aus	ihren	Texten:	Tabea	Steiner	von	Literaare,	Hans	
Stalder,	Godi	Huber,	Franziska	Streun,	Remo	Rickenbacher	sowie	die	Schreibgruppe	Thyla.	

• Raumfrei	Thun	mit	Claudia	Kühne	und	Tabea	Reusser	stellen	ihr	Projekt	vor,	bei	dem	Kultur	für	
mit	Workshops	von	KünstlerInnen	für	alle	erlebbar	wird.	Auf	Dialog	zwischen	den	Generationen	
setzt	auch	das	Generationentandem.	

• Spektakel	verspricht	eine	Feuershow,	die	der	Künstler	«Comedy-Raffi»	nebst	weiteren	
Darbietungen	im	Variété-Pavé	vorführt.	

Duftende	Leckerbissen	der	Bäcker-Confiseure	
Am	Nachwuchsevent	Oberland	2019	der	Bäcker-Confiseure	treten	Lernende	zum	Thema	«Kunst»	
gegeneinander	an.	Die	Jury	kennt	von	den	lecker-schönen	Werken	weder	die	Herstellenden	noch	
ihren	Betrieb.	Bewertet	werden	Technik,	Exaktheit	und	Kreativität.	Doch	auch	die	Neuland-Gäste	
können	ihre	Kreativität	ausleben:	«Ich	liebe	Dich»,	«Engelchen»	oder	«Bärli»	in	Zuckergussschrift?	
Blümchen,	Sternchen,	Herzchen?	Beim	Lebkuchen-Dekorieren	können	eigene	duftende	Backwerke	
verziert	werden.	

Der	grosse	Genuss	aus	kleinen	Brauereien	
Die	Schweiz	ist	das	Land	der	Mikro-Brauereien.	27	von	ihnen	und	ein	Cider-Hersteller	präsentieren	
ihr	Handwerk	an	der	Neuland.	Die	Palette	reicht	vom	Lagerbier	oder	Märzen	im	klassischen	
deutschen	Braustil	über	englisches	oder	amerikanisches	Ale	bis	hin	zum	üppigen	Stout.	Dazu	
kommen	Liebhaberkreationen	wie	ein	mit	Wildhefe	vergorenes	Bier.	Der	Thuner	Homebrew	Club	ist	
seit	2008	an	der	Ausstellung	vertreten.	2019	setzen	die	Heimbrauer	mit	dem	3.	Craft	Beer	Festival	
der	Neuland	die	Schaumkrone	auf.		

www.neuland-beo.ch	

	

23.	Neuland	Berner	Oberland,	7.	bis	10.	November	2019	

Öffnungszeiten:	Donnerstag	bis	Samstag	13.30	bis	21	Uhr,	Sonntag	10	bis	18	Uhr	
Eintrittspreise:	CHF	8	Erwachsene,	CHF	3	Kinder	(6	-	16	Jahre)	

Die	Neuland	bietet	eine	bunte	Vielfalt	an	Produkten	und	Dienstleistungen	aus	dem	Berner	
Oberland.	Der	Name	ist	Programm	–	es	gibt	jedes	Jahr	«Neu	Land»	zu	entdecken.	Dem	Besucher	
werden	eine	spannende	Sonderschau,	innovatives	und	traditionelles	Handwerk	sowie	kulinarische	
Köstlichkeiten	geboten	–	für	alle	ist	etwas	dabei.	

	
Für	weitere	Informationen	und	Auskünfte	wenden	Sie	sich	bitte	an:	
Gerhard	Engemann,	Geschäftsführer	Thun-Expo,	Telefon	033	225	11	20	
Thun-Expo,	Mittlere	Strasse	27,	Postfach	879,	3607	Thun	
E-Mail:	info@thun-expo.ch	


